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Unsere Higlights im Herbst 2025
Mitgliederversammlung und Jubiläumsmatinee

Der Newsletter No. 9 des Kuratorium Bad Homburger Schloss ist da! Die beste Nachricht vorab: Unser 
Kuratorium wächst. Wir haben die Mitgliederzahl im letzten Jahr mit einer ganzen Reihe von neuen
Mitgliedern sehr gut steigern können. Danke! Im neuen Jahr werden wir wieder uns altbewährtes 
Programm aus verschiedenen Veranstaltungen im Schloss und unserem Tagesausflug im Sommer 
anbieten. Wir freuen uns auf Sie.

Im Bild die „Ehrengäste“ der Mitgliederversamm-
lung. Karl Heinz Krug, Vorsitzender des Kura-
toriums, dankt den anwesenden Mitglieder für
ihre langjähriger Treue und das große Engage-
ment. In diesem Jahr konnten insgesamt 14
Mitglieder für 40 bzw. 25 Jahre Mitgliedschaft
geehrt werden.

Wir stellen unserer Stipendianten vor:

Sonja Karl – Orgelstipendiatin 2026-2027
Sonja Karl (*2001) entdeckte im Alter von elf Jahren das Instrument Orgel für
sich und erhielt bis zum Abitur Orgelunterricht bei der Dekanatskantorin i. R.
Karin Sachers (Lauterbach). Während der Schulferien nahm sie jährlich am
Stader Jugend-Orgelforum teil, wo sie wertvolle Impulse an historischen Orgeln
erhielt. Weiterhin legte sie an der Kirchenmusikakademie Schlüchtern die C-
Prüfung im Fachbereich Orgel und Chorleitung ab, beide mit der Gesamtnote
„sehr gut“.
Im Jahr 2020 begann sie das Studium der Ev. Kirchenmusik an der HfMDK
Frankfurt u.a. bei Prof. Carsten Wiebusch (Orgel) und Prof. Florian Lohmann
(Chorleitung). Dank des EU-Programms Erasmus+ verbrachte sie von September

2024 bis Januar 2025 ein Auslandssemester in Lyon Seit 2025 setzt sie ihre Studien im Rahmen des
Kirchenmusik-Masters in Frankfurt fort. Sie ist in verschiedenen Kirchengemeinden als Organistin tätig und
leitet das Vokalensemble Audite Nova Frankfurt sowie einen Kinderchor. Regelmäßig ist sie als Organistin auch
konzertant zu erleben, gerne auch im Duo mit anderen Instrumenten oder bei Konzerten für Kinder.

In der letzten Matinée des Jahres wurden die Stipen-
diaten Jana Frangart und Maximilian Bauer durch
Kuratoriumsvorsitzenden Karl Heinz Krug verab-
schiedet. Vorgestellt wurde mit Sonja Karl bereits die
erste der beiden neuen Stipendiaten. Im Januar wird
dann der zweite Stipendiat, Jonathan Kreuder, das
Stipendiaten-Duo komplettieren.



• Frühjahr: Sonderführung und Gartenführung
• Sommer: Sommerfest Kuratorium und 80 Jahre Schlösserverwaltung
• Herbst: Tagesausflug und weitere Sonderführungen
• Winter: Mitgliederversammlung

Über die Programmpunkte halten wir Sie gerne auf dem Laufenden. Wie immer dürfen Sie gerne 
Freunde und Interessierte ebenfalls einladen. Wir freuen uns dann über die neuen Mitglieder. 

Kuratorium Bad Homburger Schloss e.V., Dorotheenstraße 8, 61348 Bad Homburg vor der Höhe
EMail: info@kuratorium-schloss.de Internet: www.kuratorium-schloss.de

Unsere Sonderinititiatve: 
Die Patenschaften für die Särge in der Fürstengruft

Ausblick: Programm für unsere Mitglieder

Wie kann ich das Kuratorium und die Projekte unterstützen? 
Wir laden Sie herzlich ein, uns durch Ihre Mitgliedschaft und/oder Spende 

bei unseren Projekten zu unterstützen.
Taunus Sparkasse Bad Homburg, IBAN:  DE04 5125 0000 0001 0000 39

Die Gruft: Unterhalb des Chores der Schlosskirche im Bad Homburger Schloss liegt die Fürstengruft, 
die Grablege des Hauses Hessen-Homburg. Bereits 1695 fanden hier die ersten Bestattungen statt; bis 
zum Ende des Landgrafenhauses 1866 wurden insgesamt 77 Särge beigesetzt.

Auf Initiative des Kuratoriums Bad Homburger Schloss e.V. wurde die Schlosskirche in den 1980er-
Jahren umfassend restauriert und 1989 wieder eröffnet. Im Zuge von Sanierungsarbeiten 2024 an der
Kirche und der Bürgy-Orgel wurde auch der historische Treppenabgang zur Gruft wiederhergestellt.
Dieser war eine grundlegende Voraussetzung, um Restaurierungsmaßnahmen in der Fürstengruft
durchführen zu können. Die Särge bestehen aus unterschiedlichen Materialien –von kunstvoll
verzierten Zinnsärgen bis zu hölzernen Särgen mit textilen Bespannungen und Metallauflagen.
Entsprechend vielfältig sind die Anforderungen an die restauratorischen Arbeiten.

Das Patenschaftskonzept zur Finanzierung dieser Schätze in der Gruft haben wir diesem Newsletter 
beigefügt. Interessenten für die Übernahme einer Patenschaft können sich gerne an das Kuratorium 
wenden. Wir bieten hier auch Einzelführungen für Interessierte an.

Der Schlossgarten: Über unsere weitern Projekte, den Wiederaufbau der Mariannenlaube und des
Gartenhauses im „Wissen Wächst Garten“ des Schlosses. Werden wir im nächsten Nesletter berichten
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